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www.tribuene-aktuell.de Paul Kreis im Heimspiel gegen die HG Oftersheim/Schwetzingen 2 (Bild: M. Brock)  

Samstag, 20.01.2024 19:30 Herren 1 - HSG Ettlingen 

Samstag, 27.01.2024 19:30 Herren 1 - TSV Amicitia 06/09 Viernheim 

Sonntag, 04.02.2024 15:00 Damen 1 - HSG St. Leon/Reilingen 2 
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  Die sportliche Leitung  hat das Wort     

Die Trainerfrage stellt sich noch nicht 

Es läuft nicht für die Hand-
baller des TSV Birkenau. In 
den bislang 13 Spielen der 
Vorrunde gelangen den 
Schwarzen Falken gerade 
einmal vier Siege. Mit 8:18 
Punkten befindet sich die 
Mannschaft von Trainer Ti-
mo Baumann in akuter Ab-
stiegsgefahr, vom Tabellen-
ende der Badenliga ist der 
TSV gerade einmal vier Zäh-
ler entfernt. Von Festtags-
stimmung über den Jahres-
wechsel war da wenig zu 
spüren am Langenberg. 
 
Schwächste Abwehr 
Mit 406 Treffern stellt Bir-
kenau zwar den stärksten 
Ligaangriff, stellt mit 444 
Gegentoren aber auch den 
Liga-Minusrekord. Durch-
schnittlich 34 Mal zappelte 
der Handball pro Spiel im 
Netz des TSV – das sorgt für 
Maximalfrust bei den Torhü-
tern. Mit diesem Wert ist der 
aktuelle Tabellenstand alles 
andere als verwunderlich. 
Für Birkenaus Sportlichen 
Leiter Frank Jöst gibt es da 
einige Hebel, die es in der 
Rückrunde umzulegen gilt, 
wenn der TSV nicht den 
Gang in die Verbandsliga 

antreten soll. Die Trainerfra-
ge stellt sich für ihn noch 
nicht: „Timo Baumann stellt 
die Jungs tadellos ein, macht 
rein fachlich und trainings-
technisch alles richtig“, sagt 
Jöst, der an diesem Hebel 
nach den Vor-Baumann-
Unruhen in seiner Verant-
wortung eigentlich nicht 
mehr ziehen wollte. „Wenn 
wir an dieser Stelle agieren 
müssen, dann hat das die 
Mannschaft klar mitverschul-
det.“ 
Baumann hatte den TSV En-
de 2022 übernommen, nach-
dem sein Vorgänger Jochen 
Grupe bereits früh das 
Handtuch geworfen hatte. 
Ihm hatte es an der Einstel-
lung der Spieler gemangelt, 
die „eher einen Entertainer 
als einen Trainer“ gebraucht 
hätten. Ein Generationen-
problem? Offenbar nur be-
dingt, denn die Mentalität 
der Mannschaft scheint der 
größte Hebel zu sein. 
 
Die Emotionen fehlen 
Handballspiele werden in der 
Abwehr gewonnen. Und Ab-
wehr muss man spielen wol-
len – diese Bereitschaft 
scheint in Birkenau zu feh-

len. „Unserer jungen Mann-
schaft fehlt teilweise die kör-
perliche Robustheit, aber ich 
vermisse auch den Willen 
und die Emotionen. Nieder-
lagen werden einfach so hin-
genommen“, kann Jöst zu-
sammen mit seinen Kollegen 
Frank Dümmler und Co. aus 
der Sportlichen Leitung da 
nur den Kopf schütteln. Bei-
de waren zu ihrer aktiven 
Zeit im Abwehrzentrum 
Strippenzieher, steckten im 
Angriff am Kreis ein und leb-
ten Einstellung auf und ne-
ben dem Handballfeld. 
„Klar ist, dass der Mann-
schaft jemand fehlt, an dem 
sie sich aufrichten kann.“ 
Nach dem Weggang der 
Haupttorschützen Lukas Gut-
sche und Niklas Bolkart so-
wie Tobias Büttel verteilt 
sich die Verantwortung im 
Angriff zwar auf mehr Schul-
tern, der Abwehr fehlt aber 
jede Stabilität. „Für die kom-
mende Saison werden wir 
uns hier klar verstärken 
müssen“, sagt Jöst, der die 
Hoffnung noch nicht aufge-
geben hat, dass es auch bei 
der jetzigen Mannschaft hof-
fentlich bald „klick“ mache. 
Am Montag starten die 
Schwarzen Falken nach der 
Weihnachtspause wieder ins 
Training. Am 20. Januar 
geht es in der Badenliga wei-
ter.  
Die TSV-Verantwortlichen 
hoffen zudem auf einen 
„Feuerwehrmann“, der Bir-
kenau in der Abwehr noch in 
dieser Runde weiterhelfen 
könnte. „Wir sind da in Ge-
sprächen und hoffen, dass 
wir bis Ende Februar, Anfang 
März eine Personalie vermel-
den können.“ 
Ganz so schwarz wie einige 
Birkenauer das Schicksal der 
Schwarzen Falken schon an 

die Wand malen, und den 
TSV künftig in der Verbands-
liga, den hessischen Nach-
barn HSG Weschnitztal da-
gegen bald in der Badenliga 
sehen, sieht Frank Jöst die 
Birkenauer Zukunft indes 
nicht. „Wir haben in der 
Rückrunde vermehrt Heim-
spiele, hatten zuletzt vier 
Auswärtsspiele in Folge. Und 
wir können deutlich mehr, 
als wir bislang gezeigt ha-
ben.“ 
 
„Ableger“ im Weschnitz-
tal 
Fakt ist allerdings auch, dass 
der noch ungeschlagene 
Verbandsliga-Spitzenreiter 
aus der Mörlenbacher We-
schnitztalhalle genau die 
Manpower hat, die Birkenau 
fehlt: Mit 418 Treffern erziel-
te die HSG die meisten Tref-
fer der Liga, kassierte dage-
gen nur 343, in 13 Spielen 
also 99 weniger als die Bir-
kenauer. Und das eben mit 
Spielern, die wie Abwehrchef 
Stefan Dietrich, Niklas Zehr-
bach, Lukas Bürner, Gerrit 
Fey und Torwart Nils Heck-
mann ebenso eine Birkenau-
er Vergangenheit haben wie 
Trainer Marcus Gutsche. 
Läuft es bald also auf eine 
Zusammenarbeit auch im 
Aktivenbereich hinaus, wie 
sie in der JSG Weschnitztal 
bereits jetzt mit Birkenau 
besteht? „Davon gehe ich 
erst einmal nicht aus. Solan-
ge wir es aus eigener Kraft 
schaffen“, sagt Frank Jöst. 
Aber dafür muss der TSV 
noch viel tun. 
 
Bericht:  
WNOZ.de vom 05.01.24 

Konnte man am ersten 
Spieltag beim hessischen 
Nachbarn, dem TSV Amicita 
Viernheim, diesen bisher 
überraschenden und einzi-
gen doppelten Punktverlust 
zufügen, so sehen die Vor-
zeichen für diese Derby ganz 
anders aus. Viernheim grüßt 
von der Tabellen Spitze und 
hat, wie bereits erwähnt nur 
einmal verloren und in zwei 
weiteren Partien jeweils Un-
entschieden gespielt. Der 

TSV Birkenau hingegen 
muss sich in der Rückrunde 
erst wieder finden und vor 
allem zu der bisherigen 
Heimstärke gelangen. 
Nichtsdestotrotz haben sol-
che Derbys immer den be-
sagten eigenen Charakter 
und der TSV wird wieder 
alles darangeben, dem Spit-
zenreiter und klarem Auf-
stiegskandidaten Paroli zu 
bieten. Man weiß über die 
Stärken des breiten und gut 

aufgestellten Kaders von 
Viernheim und enorm wich-
tig ist es, die Abschlüsse im 
gegnerischen Tor zielsicher 
einzunetzen, um den ehe-
maligen Birkenauer Torhüter 
Marius Walter nicht in einem 
Spielrausch zu versetzen. Er 
kann nämlich ein Spiel mit 
seinen Paraden entscheiden, 
wenn man die Würfe nicht 
mit genauer Präzession ver-
wandelt. Auch gibt es ein 
Wiedersehen mit   Niklas 

Bolkart, der sich dem TSV 
Viernheim anschloss und 
nach seiner schweren Knie-
verletzung, welche er sich 
einem der letzten Heimspiele 
für den TSV Birkenau noch 
zu zog, nun wieder auf der 
Platte stehen kann. Wir dür-
fen gespannt sein, wie sich 
die jungen „Falken“ und im 
Vergleich zu der doch erfah-
renen Viernheimer „Bulls“ 
aus der Affäre zieht. 
Bericht: Frank Jöst    

 Unser Gast am  27.1.      

Herren 1 - TSV Viernheim: Das ewig junge Hessen Derby in der Badenliga 



 

4 

Männliche Jugend      

Männliche Handballjugend des TSV spielt seit der Saison 2023-2024 ... 

Hintere Reihe von links: Trainer Andreas Klos, Jasper Tes-
arz, Simon Arnold, Marvin Wolf, Moritz Knogler, Lasse 
Tramsen, Trainer Günter Knogler, Vordere Reihe von links: 
Johannes Mistler, Ben König, Thorbjörn Schaar, Anthony 
Schmidt, Maximilian Klos, Marius Horneff  
Es fehlen: Trainer Jan-Niklas Weis, Trainer Moritz Holschuh 

Trainingszeiten: 
Dienstag, 17.00 – 19.00 Uhr (Langenberghalle Birkenau) 
Donnerstag, 17.00 – 19.00 Uhr (Halle Niederliebersbach) 

Männliche B-Jugend (JSG) - Landesliga 

Pl. Mannschaft Sp. S U N Tore Punkte 

1 HG Saase  9 9 0 0 326:187 18:0 

2 SG Eding./Friedf./Seckenh.  8 7 0 1 275:211 14:2 

3 HG Oftersh./Schwetz. 2  9 5 0 4 296:253 10:8 

4 JSG Heidelberg  9 5 0 4 272:291 10:8 

5 JSG Weschnitztal  9 4 0 5 279:277 8:10 

6 ASG HoRAN/St.Leon/Reil.  8 3 0 5 191:228 6:10 

7 SG Leutershausen 2  8 1 0 7 194:285 2:14 

8 ASG Bamm./Neck./Schwarzb. 8 0 0 8 140:241 0:16 

Hintere Reihe von links: Trainer Jan-Niklas Weis, Fabio 
Franken, Anton Baumgärtner, Simon Arnold, Lorik Kransni-
qi, Lasse Tramsen, Trainer Günter Knogler, Vordere Reihe 
von links: Johannes Mistler, Leon Gehron, Leonard Rodrigu-
ez-Thieme, Yannic Helth, Semih Ucar 
Es fehlen: Trainer Andreas Klos, Trainer Moritz Holschuh 

Trainingszeiten: 
Dienstag, 17.00 – 19.00 Uhr (Langenberghalle Birkenau) 
Donnerstag, 17.00 – 19.00 Uhr (Halle Niederliebersbach) 

Männliche C 2-Jugend (JSG) Bezirksliga 

Pl. Mannschaft Sp. S U N Tore Punkte 

1 HG Saase 2  11 9 1 1 344:219 19:3 

2 SG Heddesheim  11 7 1 3 313:242 15:7 

3 
SG Vogels./Käfert./ 
Sandh. 2  10 6 0 4 291:251 12:8 

4 TSV Viernheim  9 5 0 4 260:253 10:8 

5 SG MTG/PSV Mhm. 11 2 0 9 234:328 4:18 

6 JSG Weschnitztal 2  10 1 0 9 197:346 2:18 

Männliche C 1-Jugend (JSG) Landesliga 

Pl. Mannschaft Sp. S U N Tore Punkte 

1 HG Saase  11 8 2 1 368:312 18:4 

2 ASG HoRAN/St.Leon/Reil.  10 8 1 1 315:257 17:3 

3 HSG Dielh./Malschenb.  11 8 1 2 344:304 17:5 

4 TV Hardheim 11 7 2 2 329:298 16:6 

5 SG Eding./Friedf./Seckenh.  11 6 1 4 326:297 13:9 

6 JSG Waldhof/Viernheim  12 5 0 7 325:335 10:14 

7 JSG Weschnitztal  12 4 1 7 276:299 9:15 

8 TV Sinsheim  11 3 0 8 327:352 6:16 

9 TSG Dossenheim  11 1 1 9 306:374 3:19 

Hintere Reihe von links: Trainer Jan-Niklas Weis, Lucas Bür-
ner, Tom Wilhelm, Florian Thomas, Benny Schalk, Niels Re-
derath, Ricardo Szustak, Mika Dewald, Trainer Timo Zehr-
bach, Trainer Kai Dewald, Vordere Reihe von links: Friedrich 
Röhl, Raphael König, Iven Helming, Luca Schneider, Deniz 
Vehabovic, Marlon Emmerich, Elia Fuchslocher  

Es fehlen: Leon Brunner, Xaver Heldmann, Justin Jährling 

Trainingszeiten: 
Dienstag, 18.00 – 19.30 Uhr (Weschnitztalhalle Mörlenbach) 
Donnerstag, 17.30 – 19.00 Uhr (Weschnitztalhalle  
               Mörlenbach) 

Weitere Informationen: www.jsg-weschnitztal.de 
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 Männliche Jugend 

… in der Jugendspielgemeinschaft (JSG) Weschnitztal 

Männliche D 1-Jugend (JSG) Landesliga 

Hintere Reihe von links: Trainer Timo Volckmann, Leon Sei-
bold, Damon Krämer, Nick Pflug, Robin Menges, Lorik Kras-
niqi, Trainer Michael Hungenberg, Vordere Reihe von links: 
David Hembd, Felix Volckmann, Thorin Schaar, Maxim Sei-
del, Frederik Lorenci, Leon Heckmann, Mika Hungenberg 

Trainingszeiten: 
Dienstag, 17.00 – 19.00 Uhr (Hermann-Sattler-Halle Birk.) 
Donnerstag, 17.30 – 19.00 Uhr (Halle Niederliebersbach) 

Pl. Mannschaft Sp. S U N Tore Punkte 

1 TSG Dossenheim  12 9 1 2 335:232 19:5 

2 SG Heddesheim  12 9 0 3 281:233 18:6 

3 HG Oftersh./Schwetz.  11 8 1 2 266:220 17:5 

4 TV Eppelheim  12 8 0 4 337:269 16:8 

5 JSG Weschnitztal  10 6 0 4 204:193 12:8 

6 TV Schriesheim  9 5 0 4 189:182 10:8 

7 SG Leutershausen  11 5 0 6 213:195 10:12 

8 JSG Heidelberg  12 3 0 9 236:309 6:18 

9 TSV Viernheim  13 3 0 10 247:295 6:20 

10 HBW Plankstadt   12 0 0 12 163:343 0:24 

Männliche D 2-Jugend (JSG) Bezirksliga 

Hintere Reihe von links: Mattheo Born, Darian Schneider, 
Levi Krieger, Philipp Marneth, Trainer Tino Bohrmann, Vor-
dere Reihe von links: Nico Surovikov, Mica Emmrich, Götz 
Böttcher, Julian Sattler, Cuan Hanci Es fehlt: Daniel Poth, 
Finn Reinecker, Maximilian Lais, Trainer Torsten Lais 

Trainingszeiten: 
Dienstag, 17.00 – 18.30 (Sporthalle Niederliebersbach) 
Donnerstag, 17.00 – 18.30 (Langenberghalle Birkenau) 

Pl. Mannschaft Sp. S U N Tore Punkte 

1 JSG Ilvesh./Ladenb. 2  8 7 0 1 174:139 14:2 

2 SG Edingen-Friedrichsf. 9 7 0 2 213:150 14:4 

3 SG MTG/PSV Mannheim 2  9 6 0 3 151:123 12:6 

4 HSG Whm-Oberflockenb. 2  10 5 0 5 113:149 10:10 

5 HG Saase 2  9 4 1 4 130:134 9:9 

6 TV Schriesheim 2  10 4 0 6 148:169 8:12 

7 SV Waldhof Mhm. 10 3 0 7 158:211 6:14 

8 JSG Weschnitztal 2  9 2 1 6 156:157 5:13 

9 HC MA-Neckarau  4 0 0 4 41:52 0:8 



 

6 



 

  7 

 Weibliche Jugend  

Weibliche D-Jugend besucht die Rhein-Neckar-Löwen  

Am 09.12.23 bestritt die weib-
liche D-Jugend des TSV Bir-
kenau ihr letztes Heimspiel in 
dieser Hinrunde gegen den 
Tabellendritten TSV Rot-
Malsch.  
Das Hinspiel hatte man nur 
knapp mit einem Tor verloren 
und diese Niederlage wollten 
die Birkenauerinnen zu Hause 
wieder gut machen. Jedoch 
konnte man diesen Ansprü-
chen leider nicht gerecht wer-
den. Von Anfang an lief man 
einem gehörigen Rückstand 
hinterher, an dem auch eine 
Auszeit in der zwölften Minute 
bei einem Stand von 1:7 
nichts ändern konnte. Im An-
griff gab es zu viele techni-
sche Fehler, die zu einfachen 
Toren für den TSV Rot-Malsch 
führten. So ging es dann mit 
dem Ergebnis 5:13 in die 
Halbzeitpause.  
Diese Leistung wollten die 
Mädels jedoch nicht auf sich 
sitzen lassen und gaben in der 

zweiten Hälfte des Spiels 
nochmal alles. Durch eine 
starke Abwehr und sicheres 
Spiel im Angriff konnten die 
Spielerinnen des TSV Birkenau 
doch noch ihr Können unter 
Beweis stellen. In der 34. Mi-
nute beim Stand von 12:15 
schnupperte man sogar noch-
mal an einem Punktgewinn, 
doch Rot-Malsch reagierte 
abgeklärt und ließ die 
TSVlerinnen nicht mehr weiter 
herankommen. Endstand nach 
40 Minuten war 16:21. Zwar 
waren die Spielerinnen zu-
nächst etwas enttäuscht, 
konnten jedoch mit ihrer zwei-
ten Halbzeit definitiv zufrieden 
sein.  
Die schlechte Stimmung hielt 
auch nicht lange an, denn 
nach dem Heimspiel ging es 
zusammen auf das Spiel der 
Rhein-Neckar-Löwen gegen 
den TBV Lemgo Lippe. Dieses 
aufregende Event wurde von 
Yvonne Zahn (Küchenstudio 

proform) ermöglicht, die so-
wohl den Eintritt als auch T-
Shirts aus dem Löwen Fans-
hop spendierte. Die Heimspie-
le der Löwen in der SAP-Arena 
sind sowieso immer ein High-
light, doch an diesem Tag 
bekamen die Zuschauer ein 
besonders spannendes Spiel 
zu sehen. Die Mädels konnten 
sowohl schöne Tore als auch 
ansehnliche Paraden bejubeln. 
Bis zur letzten Sekunde blieb 
die Partie offen und durch 
einen Siebenmeter für die 
Gäste nach Ablauf der Spiel-
zeit konnte der TBV Lemgo 
Lippe noch den Ausgleich er-
zielen. Somit gab es leider 
auch keinen Sieg für die 
Mannheimer, jedoch trotzdem 
ein tolles Spiel für die Mädels 
zu sehen.  
Nach dem Abpfiff gab es dann 
gleich das nächste Highlight, 
denn der sportliche Leiter der 
Rhein-Neckar-Löwen und 
Weltmeister von 2007 Oliver 

Roggisch stattete den Birken-
auerinnen auf der Tribüne 
einen kurzen Besuch ab, über 
den sich alle Anwesenden 
riesig freuten. Insgesamt war 
es also trotz Niederlage ein 
schöner und aufregender 
Abend für die weibliche D-
Jugend.  
Wir danken nochmals Yvonne 
Zahn (Küchenstudio proform) 
für die Idee und Ermöglichung 
dieses Events, das mit Sicher-
heit lange in Erinnerung blei-
ben wird.  
Das erste Spiel nach der Win-
terpause steht am 21.01.24 
auswärts beim TSV Steinsfurt 
an. Wir wünschen der weibli-
chen D-Jugend sowie allen 
anderen Mannschaften einen 
guten Start in die Rückrunde 
und viel Erfolg! 
 
Bericht: Susanne Knogler  

Oliver Roggisch besucht die weibliche D-Jugend auf der Tribüne der SAP-Arena (Bild: M. Martin) 
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Spieltage Herren 2      

Spieltage Damen 3      

13. Spieltag     
Samstag, 20.1.2024     
TSV Birkenau  : HSG Ettlingen  19:30 h 

TV Hardheim : HBW Plankstadt   19:30 h 

TSV Rot-Malsch  : TSG Wiesloch  20:00 h 

Sonntag, 21.1.2024     
SG Pforzh./Eut. 2  : TV Friedrichsfeld  16:00 h 

TSV Knittlingen  : HG Oftersh./Schwetz. 2  17:30 h 

SG Heddesheim  : TV Knielingen  17:30 h 

TSG Dossenheim  : TSV Viernheim  18:00 h 

14. Spieltag     
Samstag, 27.1.2024     
TV Hardheim : HG Oftersh./Schwetz. 2  19:30 h 

TSV Birkenau  : TSV Viernheim  19:30 h 

TSV Rot-Malsch  : TSV Knittlingen  20:00 h 

TV Knielingen  : TV Friedrichsfeld  20:00 h 

Sonntag, 28.1.2024     
SG Pforzh./Eut. 2  : HBW Plankstadt   16:00 h 

TSG Dossenheim  : TSG Wiesloch  16:30 h 

SG Heddesheim  : HSG Ettlingen  17:30 h 

15. Spieltag     
Samstag, 3.2.2024     
HG Oftersh./Schwetz. 2  : TSV Rot-Malsch  17:00 h 

TSG Wiesloch  : TV Hardheim 19:00 h 

HSG Ettlingen  : TV Knielingen  20:00 h 

Sonntag, 4.2.2024     
TSV Viernheim  : SG Pforzh./Eut. 2  17:00 h 

TV Friedrichsfeld  : TSV Birkenau  17:30 h 

TSV Knittlingen  : SG Heddesheim  17:30 h 

HBW Plankstadt   : TSG Dossenheim  18:00 h 

Nachholsspiele     
Sonntag, 18.2.2024     
SG Heddesheim  : HG Oftersh./Schwetz. 2  17:30 h 

HBW Plankstadt   : TV Knielingen  18:00 h 

HSG Ettlingen  : TV Friedrichsfeld  18:00 h 

TSV Viernheim  : TV Hardheim 18:00 h 

14. Spieltag     

Samstag, 20.1.2024     
TSV Rot-Malsch  : TSG Wiesloch  18:00 h 

Sonntag, 21.1.2024     
SG Nußloch  : SG Heidelsh./Helmsh. 15:00 h 

SG Heddesheim  : HSG St. Leon/Reil. 2  15:30 h 

TV Brühl  : HG Königsh./Sachsenfl.  16:00 h 

HSG Walzbachtal  : KuSG Leimen  17:00 h 

15. Spieltag     

Freitag, 26.1.2024     
HG Königsh./Sachsenfl.  : HSG Walzbachtal  20:00 h 

Samstag, 27.1.2024     
TSV Rot-Malsch  : TSV Rintheim  18:00 h 

Sonntag, 28.1.2024     
HSG St. Leon/Reil. 2  : KuSG Leimen  13:30 h 

SG Heddesheim  : TSV Birkenau  15:30 h 

TV Brühl  : TSG Wiesloch  16:00 h 

HSG Walzbachtal  : SG Heidelsh./Helmsh. 17:30 h 

15. Spieltag     

Samstag, 3.2.2024     
TSG Wiesloch  : SG Nußloch  17:00 h 

Sonntag, 4.2.2024     
TSV Birkenau  : HSG St. Leon/Reil. 2  15:00 h 

SG Heidelsh./Helmsh. : TV Brühl  15:30 h 

TSV Rintheim  : SG Heddesheim  18:00 h 

10. Spieltag     

Sonntag, 21.1.2024     
SG Nußloch 2  : SG Ilvesh./Ladenbg.  2  13:00 h 

TSV Steinsfurt  : TSV Birkenau 3 16:45 h 

11. Spieltag     

Samstag, 27.1.2024     
SG HD-Kirchheim  : TV Sinsheim  16:20 h 

TSV Rot-Malsch 3  : SG Nußloch 2  18:00 h 

Sonntag, 28.1.2024     
TSV Birkenau 3 : SG MTG/PSV Mhm. 13:00 h 

TSV HD-Wieblingen  : SG Ilvesh./Ladenbg.  2  16:30 h 

Nachholspiele     

Samstag, 3.2.2024     
TV Sinsheim  : SG Nußloch 2  16:15 h 

SG Ilvesh./Ladenbg.  2  : SG HD-Kirchheim  18:00 h 

13. Spieltag     

Freitag, 19.1.2024     
TV Schriesheim  : HBW Plankstadt  2 19:00 h 

Samstag, 20.1.2024     
HSG TSG Whm-TV Ofb  : TV Hemsbach  18:00 h 

HSG Dittigh./Tauberb. : SG HD-Leimen   19:30 h 

Sonntag, 21.1.2024     
TSV Rot-Malsch 2  : TV Mosbach  18:00 h 

TG Laudenbach  : TSV Birkenau 2  18:30 h 

14. Spieltag     

Samstag, 27.1.2024     
TSV Birkenau 2  : HG Königsh./Sachsenfl.  17:30 h 

HSG Dittigh./Tauberb. : HBW Plankstadt  2 19:30 h 

TV Schriesheim  : TV Hemsbach  20:00 h 

Sonntag, 28.1.2024     
TSG Ketsch  : TG Laudenbach  17:30 h 

TSV Rot-Malsch 2  : HSG TSG Whm-TV Ofb  18:00 h 

15. Spieltag     

Samstag, 3.2.2024     
TV Mosbach  : TV Schriesheim  18:00 h 

TV Hemsbach  : TSV Rot-Malsch 2  19:30 h 

HSG TSG Whm-TV Ofb  : TSG Ketsch  19:30 h 

HG Königsh./Sachsenfl.  : HSG Dittigh./Tauberb. 20:00 h 

Sonntag, 4.2.2024     
SG HD-Leimen   : TSV Birkenau 2  18:00 h 

TG Laudenbach  : HBW Plankstadt  2 18:30 h 

Samstag, 17.2.2024     
HSG Dittigh./Tauberb. : TSG Ketsch  19:30 h 



 

 

 Unsere Gäste      

Herren 1: HSG Ettlingen am 20.1 um 
19:30  

Es war die deftigste Pleite, 
die die Baumannjungs in 
der Hinrunde haben hin-
nehmen müssen. Nun 
kommt die HSG Ettlingen 
nach Birkenau; pünktlich 
zum Start der Rückrunde.  
Seit dem Jahreswechsel 
trainieren die Falken wieder 
zusammen, um wieder da 
hin zurückzukommen, wo 
sie hingehören: raus aus 
dem untersten Tabellendrit-
tel.  
Gegen Ettlingen nicht das 
leichteste Unterfangen, 

stellen diese doch einen 
äußerst wurfgewaltigen 
Rückraum.  
Wird dieser in der Abwehr 
nicht attackiert, wird es 
düster für die schwarzen 
Falken aus Birkenau, die 
unbedingt zeigen wollen, 
dass sie besser Handball 
spielen können. 
Es gilt nun noch mehr zu-
sammen zu rücken und die 
vielen verbliebenen Heim-
spiele positiv zu gestalten. 
 
Bericht: Sebastian Schott 

Im ersten Heimspiel der 
Rückrunde treffen die Birke-
nauer Damen auf die HSG 
St. Leon/Reilingen 2. Nach 
einer furiosen Hinrunde oh-
ne einen einzigen Punktver-
lust wollen die TSV-Damen 
auch im neuen Jahr weiter 
auf der Erfolgsspur bleiben. 
Gegen die Drittliga-Reserve 
gab es im Hinspiel einen 
glanzlosen, aber dennoch 
völlig verdienten 26:20-
Auswärtssieg. Die HSG St. 
Leon/Reilingen 2 tut sich 
bisher nach einem starken 
4. Tabellenplatz in der Vor-
saison bedingt durch das 
Ausscheiden einiger ver-

dienter Spielerinnen schwer 
in der Badenliga und findet 
sich auf dem letzten Tabel-
lenplatz wieder. Durch-
schnittlich 20,4 Tore pro 
Spiel hat die HSG zu verbu-
chen, was sich als Manko 
des Teams aufführen lässt. 
Den einzigen Punktgewinn 
gab es beim überraschen-
den 24:24 bei der SG Hei-
delsheim/Helmsheim kurz 
vor Weihnachten. Trotz der 
vermeintlich klaren Tabel-
lensituation dürfen die TSV-
Damen die Gegner keines-
wegs unterschätzen.  
Bericht: Julius Schäfer 

Damen1: HSG St.Leon/Reilingen 2 am 
4.2. um 15:00  

Spiel wurde nach Druck der Tribüne auf 
Wunsch von HSG Ettlingen abgesetzt

User-1
Durchstreichen



 

 Benjamin Gärtner 16 

 Leon Back 24 

 Erik Fremr 77 
   

 Jan Sauer 5 

 Ronny Unger 8 

 Paul Kreis 10 

 Moritz Holschuh 14 

 Jonas Böhm 15 

 Jan Müller 17 

 Jan-Niklas Weis 21 

 Marvin Brock 22 

 Moritz Ullrich 23 

 Marco Jöst 28 

 Jakob Thiede 31 

 Marian  Kleis 33 

 David Denny Hirsch 35 

 Sebastian Schott 44 

 Philipp Schmitt 99 

1. Herren (Badenliga) 

Die Mannschaftsaufstellungen des TSV Birkenau

Trainer: Timo Baumann 
TW-Trainer: Florian Sauer 
Sportliche Leitung: F. Jöst, M. Brock, F. Dümmler 

Team-Koordinator: Sascha Dold 
Physiotherapeuten: F.Radtke, J.Vogt, N.Steinwede 

Mannschaftsärztin: Dr. Gabriele Klein 



 

1. Damen (Badenliga) 

Die Mannschaftsaufstellungen des TSV Birkenau 

Johanna Meyer 1 

Katharina Bussek 12 

Carolin Brehm 16 

  

Monika Reiter 2 

Katrin Haas 3 

Lilly Knogler 6 

Danijela Rajic 7 

Anna Baumann 8 

Linda Schäfer 9 

Lejla Crnisanin 11 

Marie Harbarth 22 

Lenya Hanke 23 

Anna Knapp 24 

Marina Hassel 29 

Alexa Becker 33 

Linn Gutsche 44 

Ophelia Schall  72 

Jacqueline Mader 77 

Trainer: Julius Schäfer 

Co-Trainer: Emil Hofmann  

Schiedsgericht: Marco Steger 

Mannschaftsärztin: Dr. Bettina Modl 

Pressewart: Peter Bussek 
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Aktuelles 

Gemütliche Weihnachtsfeier der beiden „Dienstags“-Gymnastikgruppen 

Nach dem vorletzten Heim-
spiel Anfang Dezember stellte 
der Hausmeister der Langen-
bergschule fest, dass ein 
Handballtor in der Langen-
berghalle so beschädigt ist, 
dass Unfallgefahr besteht. 
Das Tor war in den Ecken 
gebrochen und man hätte sich 
an den scharfen Aluminium-
kanten verletzten können. In 
diesem Zustand konnte das 
Tor für den Sport nicht mehr 
verwendet werden. Dies be-
traf sowohl den Schulsport als 
auch das Training und die 

Ligaspiele aller Mannschaften 
in der LBH. Bis zum nächsten 
und letzten Heimspiel der 
Herren 1 waren gerade noch 
knapp zwei Wochen Zeit. Eine 
rechtzeitige Reparatur durch 
den Kreis Bergstraße, den 
Eigentümer der Halle, konnte 
der Hausmeister nicht zusa-
gen. So war guter Rat teuer. 
Aluminium zu schweißen ist 
nicht gerader jedermanns 
Sache. Die TSV Geschäftsstel-
le mobilisierte alle Mannschaf-
ten, um herauszufinden, wer 
in der Lage war kurzfristig das 

Aluminiumtor zu schweißen. 
Mit Ronny Unger, dessen Va-
ter eine Automobilwerkstatt 
hat in der Ronny auch arbei-
tet, wurde ein Fachmann für 
die Arbeit gefunden. Gleich 
am nächsten Tag nach dem 
Handballtraining der Herren 1 
ging Ronny ans Werk. Zu-
nächst mussten die Ecken bis 
auf das blanke Aluminium 
runter geschliffen werden. 
Dann wurde mit dem Alumini-
umschweißgerät die Ecken 
zugeschweist, bevor im letz-
ten Arbeitsgang die Schweiß-

nähte plan geschliffen wur-
den.  
Dank der schnellen Hilfe von 
Ronny konnte für alle, die in 
der Langenbergschule Sport 
machen der Ausfall eines 
Tores verhindert werden und 
das Heimspiel der Herren 1 
musste auch nicht verlegt 
werden.  
 
Ein ganz großes Dankeschön 
an Ronny Unger! 
 
Bericht Paul Böhm 

Ronny Unger beim Aluminiumschweißen des Handballtors (Bilder: K. Rauschmayr) 

Aktuelles 

Fast hätte das letzte Heimspiel im Dezember abgesagt werden müssen 

Nach einer einstündigen 
Trainingseinheit haben sich 
am 12.12.2023  die beiden  
Gymnastikgruppen von 
Dienstags bei Philipp Uhle in 
der „Toskana“ eingefunden.  
Die Anwesenden waren er-
freut über den sehr nett de-
korierten Tisch, die Dekorati-

on wurde noch von einem 
sehr leckeren Gebäck per-
fektioniert. 
In gemütlicher Atmosphäre 
wurde gegessen, getrunken 
und geplaudert.  
Walter Zopf bedankte sich 
bei Übungsleiterin Heike 
Dubois de Luchet mit einem  

Präsent von den Teilneh-
mern, für die Übungsstun-
den. 
Leider konnten nicht alle an 
der Feier teilnehmen, unter 
anderen auch die Organisa-
toren Beatrice und Eugen 
Berbner, denen wir hiermit 
unseren herzlichen Dank 

aussprechen. 
Alle waren sich einig, dass 
sie sich im Jahr 2024 zu 
möglichst vielen Übungs-
stunden wieder treffen wol-
len. 
 
Bericht:  
Heike Dubois de Luchet 
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Tabellen 

Pl. Herren 1 (BL) Sp. S U N Tore Punkte 

1 TSV  Viernheim  12 9 2 1 351:282 20:4 

2 TV Hardheim 13 9 2 2 371:337 20:6 

3 SG Heddesheim  12 9 1 2 364:298 19:5 

4 HBW Plankstadt   11 8 1 2 317:273 17:5 

5 TSV Rot-Malsch  13 6 3 4 344:355 15:11 

6 SG Pforzh./Eut. 2  13 6 2 5 365:362 14:12 

7 TSG Wiesloch  13 7 0 6 369:334 14:12 

8 TV Knielingen  12 5 2 5 347:363 12:12 

9 HG Oftersh./Schwetz. 2  12 4 2 6 348:352 10:14 

10 TSV Knittlingen  13 4 2 7 375:376 10:16 

11 TSV Birkenau  13 4 0 9 406:444 8:18 

12 TSG Dossenheim  13 2 2 9 331:381 6:20 

13 HSG Ettlingen  12 2 1 9 322:381 5:19 

14 TV Friedrichsfeld  12 2 0 10 281:353 4:20 

Pl. Damen 1 (BL) Sp. S U N Tore Punkte 

1 TSV Birkenau  11 11 0 0 316:238 22:0 

2 TSV Rintheim  11 9 1 1 328:269 19:3 

3 TSG Wiesloch  12 8 0 4 361:318 16:8 

4 SG Heddesheim  11 6 1 4 285:245 13:9 

5 HSG Walzbachtal  11 5 1 5 303:300 11:11 

6 TSV Rot-Malsch  10 5 0 5 293:283 10:10 

7 SG Heidelsh./Helmsh. 11 4 2 5 275:285 10:12 

8 TV Brühl  11 4 1 6 266:294 9:13 

9 KuSG Leimen  11 4 0 7 262:304 8:14 

10 SG Nußloch  11 3 1 7 277:327 7:15 

11 HG Königsh./Sachsenfl.  10 2 0 8 250:292 4:16 

12 HSG St. Leon/Reil. 2  10 0 1 9 204:265 1:19 

Pl. Herren2  (LL) Sp. S U N Tore Punkte 

1 TV Hemsbach  11 8 1 2 311:262 17:5 

2 HG Königsh./Sachsenfl.  11 7 2 2 314:279 16:6 

3 TV Schriesheim  10 7 1 2 298:262 15:5 

4 SG Heddesheim  11 7 0 4 321:296 14:8 

5 TSV Rot-Malsch 2  11 6 0 5 326:314 12:10 

6 TG Laudenbach  10 5 0 5 279:285 10:10 

7 HSG Dittigh./Tauberb. 10 5 0 5 293:308 10:10 

8 TV Mosbach  11 4 1 6 310:326 9:13 

9 HSG TSG Whm-TV Ofb  10 3 1 6 243:266 7:13 

10 TSG Ketsch  9 3 0 6 255:269 6:12 

11 HBW Plankstadt  2 10 3 0 7 248:275 6:14 

12 TSV Birkenau 2  10 1 0 9 245:301 2:18 

Pl. Damen 3 (BzL) Sp. S U N Tore Punkte 

1 SG Nußloch 2  7 5 1 1 224:183 11:3 
2 TSV HD-Wieblingen  8 5 1 2 210:184 11:5 

3 TV Sinsheim  8 4 0 4 219:204 8:8 

4 SG Ilvesh./Ladenbg.  2  8 4 0 4 174:179 8:8 

5 SG HD-Kirchheim  8 4 0 4 177:208 8:8 

6 TSV Steinsfurt  8 3 1 4 200:216 7:9 

7 TSV Rot-Malsch 3  8 3 1 4 184:198 7:9 

8 SG MTG/PSV Mhm. 7 3 0 4 184:187 6:8 

9 TSV Birkenau 3 6 1 0 5 128:141 2:10 

Bezirksliga 

Landesliga 

Badenliga 

Stand: 10.12.2023 
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Interview mit unserem langjährigem Sponsor Günther Meiser 

Aktuelles 

Hallo Günther, du unter-
stützt ja schon seit Jahren 
den TSV Birkenau als 
Sponsor, was waren denn 
deine Beweggründe? 
 
Es gibt mehrere Gründe da-
für. Mir war es primär wich-
tig, einen Verein in dem Ort 
zu unterstützen, in dem ich 
auch lebe und da der TSV 
Birkenau ein Traditionsver-
ein ist und ich familiär etwas 
Bezug dazu habe, fiel es mir 
nicht schwer. Außerdem hal-
te ich es für immens wichtig, 
den Sport zu unterstützen, 
denn gerade im Zeitalter von 
Handy und Tablet ist es für 
die Jugend meiner Meinung 
nach ganz elementar, auch 
einen Ausgleich im Sport zu 
finden. 
Das heißt, du hast auch 
selbst Sport gemacht? 
 
Ja klar, allerdings Fußball. 
 
Ok und warum unterstützt 
du dann den Handballsport 
beim TSV und nicht bei-
spielsweise Fußball beim 
VFL? 
 
Wie ich vorhin schon kurz 
erwähnt habe, gibt es famili-
äre Verbindungen zum TSV. 
Genauer gesagt, ist der Bru-
der meiner Frau, Markus 
Joest damals mit der C-
Jugend 1983 Deutscher 
Meister geworden. 
 
Jetzt macht das wieder Sinn. 
Kannst du uns ein bisschen 
was über Dich und deine 
Firma die GM Photovoltaik 
GmbH erzählen? 
 
Wie gesagt lebe ich mit mei-
ner Frau und meiner Tochter 
hier in Birkenau. 

Letztes Jahr habe ich mei-
nen 50ten Geburtstag gefei-
ert. 
Ich bin Elektromeister, der 
sich aus Leidenschaft schon 
sehr lange mit dem Thema 
erneuerbare Energien ausei-
nandersetzt. 
Die GM Photovoltaik GmbH 
hat zwischenzeitlich 12 Mit-
arbeiter plus meine Wenig-
keit. Unser Hauptfokus liegt 
schon seit den letzten 15 
Jahren darin, schlüsselferti-
ge Photovoltaikanlagen jegli-
cher Größe aus eigener 
Hand zu erstellen. Dies be-
trifft Industrie- und Großan-
lagen ebenso wie Einfamili-
enhäuser. 

Kannst du das ein bisschen 
genauer erklären für mich 
als Laien? 
 
Ja, klar. Also wir haben in 
letztes Jahr 2023, Projekte 
in der Gesamtgrößenord-
nung von ca. 18 Megawatt 
realisiert. Geht man mal da-
von aus, dass ein 4-köpfiger 
Privathaushalt 5000 kWh pro 
Jahr verbraucht, bedeutet 
dies die Strommenge für ca. 
3600 Haushalte und einer 
CO2-Einsparung von unge-
fähr 9400 Tonnen pro Jahr. 
 
Oh wow. Das ist eine Haus-
nummer und mit Sicherheit 
ist Photovoltaik auch weiter 

ein Thema für die Zukunft. 
Wie und wo kann man sich 
informieren bei Interesse? 
Am besten ist es Kontaktauf-
nahme per Mail unter in-
fo@gm-Photovoltaik.de. 
Wir schauen uns dies dann 
an und treten mit demjeni-
gen in Kontakt. 
 
Herzliche Dank Günther für 
das Interview 
 
Das Interview führte Udo 
Fuchslocher 
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Weihnachten in der BiBS 

Am 15.Dezember fand bei 
der Birkenauer Bewegungs-
schule die letzte Stunde vor 
den Weihnachtsferien statt. 
Bei Tigerturnen der 1–3-
Jährigen gab es wie jede 
Woche eine spannende Be-
wegungslandschaft zu ent-
decken. Das TSV-Christkind 
schaute auch vorbei und 
bescherte die Kinder mit 
einer Tüte voller weihnacht-
lichen Leckereien und einem 
Kuscheltier.  

Bei der nächsten Gruppe 
wurde die Bewegungsland-
schaft vom Team der 

Übungsleiterinnen für die 
„großen Tiger“ etwas ange-
passt, sodass jeder auf seine 
Kosten kam. Zum Abschluss 
des Jahres gab es neben 
den Weihnachtstüten noch 
eine Überraschung für die 
Kinder. Dank der großarti-
gen Spende von Florian Sau-
er und seiner Firma VK Me-
tallbau gab es für die kleinen 
und großen Bewegungstiger 
coole, neue T-Shirts.  

Ab dem 19. Januar 2024 
geht es bei der BiBS wieder 
weiter. In den Übungsstun-
den, die jeden Freitag in der 

Grundschulsporthalle statt-
finden, haben wir noch bei 
den 3-4 Jährigen (16.15 bis 
17.00 Uhr) und in der Grup-
pe der 5 Jährigen bis Schul-
eintritt (17.15 bis 18.00 Uhr) 
Plätze frei. 

Für das Jahr 2024 hat sich 
das Team der Bewegungs-
schule schon die nächste 
Aktion vorgenommen. Die 
BiBS möchte im Frühsommer 
mit einem neuen Projekt 
starten. An verschiedenen 
Terminen soll auf dem Tan-
nenbuckel ein offenes Bewe-
gungsangebot für alle Kinder 

zwischen 3 Jahren und 
Schuleintritt angeboten wer-
den, um jeden den Zugang 
zu Bewegung zu bieten.  

Um das benötigte Material 
finanzieren zu können, steht 
der BiBS die Pfandbon-
Spenden-Aktion des EDEKAs 
Bylitza von Januar bis März 
2024 zur Verfügung.   

Deswegen rufen wir auf: Viel 
trinken und die Pfandbons 
für die BiBS und die Kinder 
spenden. 

Bericht: Miriam Hofmann 

Birkenauer Bewegungsschule         
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Derzeit besteht  
der Verein aus 
62 Mitgliedern 

Wir sind als 
gemeinnützig 
anerkannt 

Mitglied kann 
jede natürliche 
und juristische 
Person werden 

Florian Amend   Klaus Kellner  

Michael Basler   Stefan Kellner  

Klaus Bechtold   Wolfgang Kellner  

Eugen Berbner   Dr. Gabriele  Klein  

Erich Berg   Thomas Knapp  

Jonas Böhm   Frank Lasslop  

Dr. Jutta Böhm   Michael List  

Paul Böhm   Sabine List  

Mathias Brock   Heinz Malzkeit  

Adam Brossart   Andreas Michael  

Peter Denger   Heiko Müller  

Martin Dittert   Werner Osada  

Sascha Dold   Stephan Peller  

Frank Dümmler   Markus Pfästerer  

Rudi Etzdorf   Mareike Pieper  

Kai Fändrich   Peter Platzer  

Prof. Dr. Jürgen Fischer   Gerhard Pohlers  

Eugen Fleckenstein   Thomas Ritzert  

Wolfgang Freudenberger   Gregor Sattler  

Prof. Gerhard  Fuchs   Alice Schäfer  

Udo Fuchslocher   Jürgen Schmitt  

Wolfgang Glaser   Martin Schütz  

Daniel Götz   Volker Spilger  

Sigurd Heiß   Thomas Stephan  

Norbert Hildenbeutel   Simone Thomas  

Prof. Dr. Klaus-Dieter Hungenberg   Sead Vehabovic  

Frank Jöst   Markus Walter  

Niclas Jöst   Roland Weber  

Prof. Dr. Peter Kadel   Falko Winkler  

Brigitte Kanz   Siegfried Winkler  

Hans Kellner   Walter Zopf  

Mitglieder des Fördervereins: 

Derzeit besteht  

der Verein aus 

62 Mitgliedern 

Wir sind als 

gemeinnützig 

anerkannt 

Mitglied kann 

jede natürliche 

und juristische 

Person werden 

Aktuelles 

Nachdem die männliche 
Jugend des TSV Birkenau 
seit dieser Saison in der 
JSG Weschnitztal spielt, 
brauchte diese zusätzliche 
Trikots und Trainingsanzü-
ge.   

Hier waren die Verantwort-
lichen der JSG auf der Su-
che nach Sponsoren, die 
bei der Anschaffung der 
Ausrüstung finanziell unter-
stützen.  Neben vielen an-
deren Sponsoren haben der 
TSV Birkenau genauso wie 
der Förderverein des TSV 
ihren Beitrag geleistet.  

Das Bild entstand bei der 
offiziellen Übergabe vom 
TSV-Förderverein an die 
JSG Weschnitztal. 

 
Bericht: Paul Böhm 

Von links: Jugendleiter JSG Günter Knogler, 2. Vorsitzende des TSV-Fördervereins Andreas Michael, 
Spieler der C1-Jugend Ben König und Maximilian Klos, Jugendtrainer C- bis E-Jugend Andreas Klos  
(Bild: S. Renner)   

Auch der Förderverein des TSV sponsort die Ausrüstung der JSG Weschnitztal 
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